
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 8. Juni 2010 

 

 Nr. 2010/1008   

Auftrag Fraktion SVP: angemessener Kündigungsschutz beim Kader (26.01.2010) 

Stellungnahme des Regierungsrates zum Antrag der Finanzkommission vom 28. April 2010 (A 009/2010) 

  

1. Erwägungen 

Der Regierungsrat wurde am 26. Januar 2010 (Auftrag Fraktion SVP: angemessener 

Kündigungsschutz beim Kader) beauftragt, den Gesamtarbeitsvertrag (GAV) dergestalt abzuändern, 

dass das Arbeitsverhältnis bei Angestellten mit einem Verdienst von mindestens 120'000 Franken pro 

Jahr (beispielsweise ab Lohnklasse 23) in begründeten Fällen rasch und unbürokratisch gekündigt 

werden kann.  

Mit RRB vom 30. März 2010 (2010/590) wurde beantragt, den Auftrag mit folgendem Wortlaut 

erheblich zu erklären:  

Der Regierungsrat wird beauftragt, den Gesamtarbeitsvertrag (GAV) zusammen mit den Sozialpart-

nern in dem Sinne zu ändern, dass das Anstellungsverhältnis in begründeten Fällen, insbesondere 

bei irreparabler Zerstörung des Vertrauensverhältnisses zwischen Mitarbeitenden und Vorgesetzten, in 

einem vereinfachten Verfahren gekündigt werden kann. 

Sollte bis am 30. Juni 2011 keine Einigung mit den Sozialpartnern erzielt werden können, wird der 

Regierungsrat beauftragt, dem Kantonsrat Botschaft und Entwurf zu einer entsprechenden Änderung 

der Staatspersonalgesetzgebung zu unterbreiten. 

Der Antrag des Regierungsrates wurde am 28. April 2010 in der Finanzkommission vorberaten. 

Diese unterbreitet folgenden Antrag: 

Der Auftrag soll mit folgendem geänderten Wortlaut erheblich erklärt werden: 

Der Regierungsrat wird beauftragt, den Gesamtarbeitsvertrag (GAV) zusammen mit den Sozialpart-

nern in dem Sinne zu ändern, dass das Anstellungsverhältnis beim Kader in begründeten Fällen, 

insbesondere bei mangelnder Eignung oder ungenügender Leistung oder bei irreparabler Zerstörung 

des Vertrauensverhältnisses zwischen Mitarbeitenden und Vorgesetzen, in einem vereinfachten Verfah-

ren gekündigt werden kann. 

Absatz 2 soll gestrichen werden. 
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2. Beschluss 

Dem Antrag der Finanzkommission vom 28. April 2010 wird zugestimmt. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

Beilage 

Antrag der Finanzkommission vom 28. April 2010 

Verteiler 

Finanzdepartement 

Personalamt 

Aktuarin Finanzkommission 

Parlamentsdienste 

Traktandenliste Kantonsrat 
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